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Einladung 
zum 

150- jährigen Jubiläum 
der 

Friedens- & Soldatenkameradschaft 
Niederwangen 

am 27. Oktober 2024 
 

 
8.30 Uhr  Aufstellung der Fahnenabordnungen 

zum Festgottesdienst 
9.00 Uhr  Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Andreas  

mit anschließendem Gedenken am Kriegerdenkmal 
10.15 Uhr  Festzug vom Kriegerdenkmal zur Turn- u. Festhalle 

10.45 Uhr  Festbankett in der Turn- und Festhalle 
mit Grußworten der Gäste 
anschließend Mittagstisch 

umrahmt durch die Musikkapelle Niederwangen e. V. 
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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 31.10.2024
Redaktionsschluss 27.10.2024, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
Am Montag, 21. Oktober 2024  findet um 19.30 Uhr  die 
nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung im Sitzungssaal des 
Rathauses Niederwangen statt. 
Die Tagesordnung lautet: 
1. Bürgerfragestunde 
2. Protokollunterzeichnung 
3. Verpflichtung der neuen Ortschaftsrätin Sarah Bendel 
4. Baugesuche 
5. Verschiedenes 
Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.

Ende Grüngutannahme auf dem  
Wertstoffhof am Südring 
Am Samstag, 02. November 2024 kann in der Zeit von  
8:00 Uhr bis 12:45 Uhr letztmalig in diesem Jahr Grüngut 
auf dem Gelände des „Wertstoffhofes am Südring“ angelie-
fert werden. 
Grünschnitt, der danach anfällt, ist beim Entsorgungszent-
rum in Obermooweiler zu den bekannten Öffnungszeiten 
abzugeben.

VEREINSNACHRICHTEN

Chronik 150 Jahre Friedens & Soldatenkameradschaft  
Niederwangen 
Teil 2 (Neugründung bis 1999)  
Am Kriegerjahrtag den 19. November 1953 wurde die Krieger-
kameradschaft auf Wunsch des damaligen Bürgermeisters Stad-
ler wieder belebt. Die neue Vorstandschaft bestand aus dem 
1. Vorstand Gebhard Maurus dessen Stellvertreter Max Biggel. 
Kassier Basilius Klotz, Schriftführer Eugen Selbherr. Weitere Mit-
glieder waren Adolf Hasel, Alois Rehle, Xaver Biggel und Anton 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 18. Oktober 2024:  
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Samstag, 19. Oktober 2024: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Sonntag, 20. Oktober 2024: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Montag, 21. Oktober 2024: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Dienstag, 22. Oktober 2024: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Mittwoch, 23. Oktober 2024: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Donnerstag, 24. Oktober 2024: 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Freitag, 25. Oktober 2024: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906
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Beck. Im Jahr 1954 bestand die neue Kriegerkameradschaft 
bereits aus 60 Mitgliedern. Am 30. August 1954 beantragte die 
Kameradschaft bei der Gemeinde die Übernahme der Schiess-
kosten an Beerdigung für Kameraden. 

Am 9. Januar 1955 wurde Ernst Maurus zum neuen Vorstand 
gewählt. Er übernahm das Amt von seinem Vater Gebhard, der 
40 Jahre lang die Geschicke des Vereines inne hatte. Gebhard 
Murus wurde daraufhin auch zum Ehrenmitglied des Vereines 
ernannt. Zu seinem Stellvertreter wurde Hans Berlinger beru-
fen. Der Mitgliederstand ist auf 80 Mitglieder gestiegen. 1955 
wurde erstmals durch Mitglieder der Kameradschaft in der 
Gemeinde für den Volksbund Kriegsgräberfürsorge gesammelt. 
Sammelergebnis 250 €. 1960 lud der Verein erstmals, gemein-
sam mit der Bürgerwehr zu einem FasnachtsKameradschafts-
abend in den „Traubensaal“ ein. Im Zuge der Erweiterung des 
Friedhofs 1961 entstand auch unser jetziges Kriegerdenkmal 
auf dem Neuen Friedhof. Es zeigt in der Mitte die Schmerzens-
mutter. Umrahmt wird sie von vier Wandtafeln mit den Namen 
der Gefallenen Niederwangener beider Weltkriege. Es wurde 
am Kriegerjahrtag feierlich durch unseren Ortspfarrer Epple 
eingeweiht. 

1965 verstarb im hohen Alter von 88 
Jahren unser langjähriger Kamerad-
schaftsführer Gebhard Maurus. Im Jahr 
1969 wurde erstmals der Kriegerjahr-
tag am Volkstrauertag abgehalten. 
Das alte Kriegerdenkmal (Ehrengrab) 
aus dem Jahr 1919 befindet sich nun 
an der Nordseite der Kalvarienberg-
kapelle. Um den Reservisten der Bun-
deswehr die Mitgliedschaft im Verein 
zu ermöglichen wurde in der General-
versammlung am 15. November 1970 
beschlossen die Kriegerkameradschaft 

in Krieger & Soldatenkameradschaft Niederwangen umzube-
nennen. Die Haussammlung der Kriegsgräberfürsorge wurde 
1974 erstmals von Mitgliedern der Friedens- u. Soldatenkame-
radschaft durchgeführt. Der Jahresbeitrag wurde in den Jah-
ren 1974 und 1976 von 2 auf 3 DM und anschließend auf 4 DM 
erhöht. Am 15. / 16. Oktober unternahm die K&S-Kameradschaft 
erstmals einen Vereinsausflug. Ziel war der Hartmannsweiler 
Kopf. Der Vereinsausflug ist bis heute noch fester Bestandteil 
im Jahresprogramm unseres Vereines und euch weiterhin sehr 
beliebt bei den Vereinsmitgliedern. An der Generalversamm-
lung wurde die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages auf 5 DM 
beschlossen. An der Generalversammlung 1979 wurde Franz 
Werder von der Versammlung zum Vorsitzenden gewählt. Er 
übernimmt das Amt von Ernst Maurus, welcher 24 Jahre das 
Amt inne hatte. Der Mitgliedsbeitrag wurde 1981 von 5 auf 10 
DM erhöht. Im Jahr 1988 beschaffte die Gemeinde die jetzige 
noch aktive Böllerkanone von der Firma Schöllkopf aus Ulm. 
Kosten der Kanone 3900 DM. 

 Festumzug in Haslach 1988 
  
1990 wird in Niederwangen die Vereinsgemeinschaft Nieder-
wangen gegründet. Sie besteht aus Vereinen, unter anderem 
auch dem Krieger- u. Soldatenkameradschaft, welche im Wech-
sel die Bewirtung in der Turnhalle übernehmen sollen. 1993 
wird eine neue Vereinssatzung beschlossen. 1994 zum 40-jäh-
rigen Jubiläum der Wiedergründung wird an der Generalver-
sammlung jedem Mitlied ein Verzehrbon von 10 Euro gewährt. 
Im Jahr 1995 wird ein Nutzungsvertrag über die Vereinsfahne 
zwischen der K&S und der Bürgerwehr abgeschlossen. Im Jahr 
1998 nahm die K&S an den Jubiläum der Bürgerwehr Nieder-
wangen, des Kriegervereine Amtzell, Egolfs und Hergenswei-
ler teil.
 
Vorankündigung: 
Unser 150 jähriges Vereinsjübiläum der F&S-Kameradschaft 
begehen wir am  nächsten Sonntag, 27. Oktober, mit einem 
Festgottesdienst und anschließendem Festprogramm. Weitere 
Informationen zu unserem Fest bekommt Ihr nächste Woche. 
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Zum diesjährigen Ausflug des Heimatvereins auf Samstag, 
den 19. Oktober 2024 laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 
Das ursprünglich geplante Ziel Stadt Bregenz muss leider 
entfallen. Kurz entschlossen haben wir nun einen Ausflug 
in unsere Stadt Wangen mit einer Brunnenführung „Auf 
den Spuren des Wassers“ geplant. Die Führung beginnt 
um 13.30 Uhr auf dem Marktplatz vor dem Rathaus und dau-
ert ca. 1,5 Stunden. Damit nicht jeder einzeln mit dem Auto 
unterwegs ist, treffen wir uns um 13.00 Uhr beim Parkplatz 
am Seelenbach und bilden Fahrgemeinschaften. Anschlie-
ßend ist bei Kaffee und Kuchen eine Einkehr ins Lea-Vital-
haus in Niederwangen geplant. 
Anmeldungen zum Ausflug sind noch möglich bis Freitag, 
18.10.2024 unter  berthold.riether@jussenweiler.de  oder 
Telefon 0160-95728209. Der Ausflug findet bei jedem Wet-
ter statt. 

Halloween Party 
31. Oktober I Special Bar 
Einlass ab 20 Uhr I DJ Shor-t 
Festhalle Niederwangen I One way – kein Vorverkauf 
Kein Einlass unter 18 Jahren
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Dorfleben Roggenzell 
Vorankündigung 
Am Sonntag, 16. Februar 2025 kommt Maxi Schafroth  mit sei-
nem neuen Programm „Faszination Bayern 2025“ 
in die Turn- und Festhalle Neuravensburg. Beginn 18:00 Uhr, 
Einlass 17:00 Uhr 
Vorverkaufsstellen: Marien Apotheke Neuravensburg, Buch-
handlung Natterer, Wangen und im LindauPark 
VVK 27,-€ / AK 30,- €

Musikkapelle Roggenzell 
Familienkonzert „Out of Space“ 
Die Musikkapelle Roggenzell lädt ein zum Familienkonzert „Out 
of Space“ am Samstag, 26.10.2024, um 18 Uhr, in der Turn- 
und Festhalle Neuravensburg. Nachdem unser Herbstprojekt 
vor 2 Jahren mit „Peter und der Wolf“ die kleinsten Konzertbe-
sucher begeistern sollte, möchten wir dieses Jahr insbeson-
dere den etwas älteren Kindern und Jugendlichen spannende 
Unterhaltung bieten. Mit Musik unter anderem aus Star Wars 
und Star Trek und unterhaltsamen Kurzvorträgen werden wir 
gemeinsam das Weltall erkunden. Wir freuen uns darauf, Sie 
auf unsere musikalische Reise in ferne Galaxien mitzunehmen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
28. Wangener Seniorennachmittag 
Die Stadt Wangen lädt zum 28. Wangener Seniorennachmit-
tag ein. Termin ist Mittwoch, 30. Oktober 2024, um 14 Uhr. 
Treffpunkt ist die Stadthalle, Jahnstraße 21 in Wangen. 
Die Stadt Wangen lädt wieder alle Seniorinnen und Senioren 
ein, sich bei Kaffee und Kuchen und einem musikalischen Rah-
menprogramm auszutauschen. Oberbürgermeister Michael 

Lang wird über Aktuelles und Interessantes aus dem Rathaus 
informieren. 
Für musikalische Unterhaltung sorgt das Blechbläser-Quartett 
der Jugendmusikschule. Zwischendurch haben die Gäste auch 
Gelegenheit für gesellige Gespräche. Die Gruppe der Mundhar-
monika-Freunde Wangen e. V. wird außerdem für Stimmung 
sorgen. 
Das Programm wird von einer Gebärdendolmetscherin für hör-
geschädigte Besucherinnen und Besucher begleitet. Die Stadt-
verwaltung und der Stadtseniorenrat freuen sich auf zahlreiche 
Teilnehmende. 
  

Wangener Saloniker 
Die Wangener Saloniker suchen für ihre Auftritte bei Tanzkaf-

fees und Seniorenveranstaltungen eine 
Musikalische Leitung 

und Musiker/innen 
(Klavier, Kontrabass und Violine) 

Wir spielen Schlager und Evergreens aus den 20er und 30er 
Jahren, Wiener Melodien und lateinamerikanische Rhythmen. 

Melde Dich unter: 
Raimund Becker, Tel. 07520/1321 
oder raimund.becker@ymail.com 

  
Landratsamt Ravensburg 
Ausrichter des Lesefestivals 2025 zu Gast in Stuttgart 
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage werden 2025 von Wangen i. A. und Schloss Achberg 
ausgerichtet 
Am 8. Oktober stellten das Kulturamt und die Stadtbücherei 
Wangen zusammen mit dem vom Landkreis Ravensburg getra-
genen Kulturzentrum Schloss Achberg im Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst in Stuttgart ihre Pläne für die 
Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteraturtage 
vor: Vom 18. Oktober bis zum 2. November 2025 wird die Region 
zur bunten Literaturhochburg, die mit unterschiedlichen For-
maten und Genres Kinder und Jugendliche für Literatur, Spra-
che und das Lesen begeistert. 
Von Poetry Slam über Workshops und Konzerte bis hin zur 
Lesung mit Book-Talk-Stars aus dem New Adult Genre: Im Pro-
gramm der Literaturtage ist sehr viel geboten. Es richtet sich an 
passionierte Buchliebhaber/innen und Leseneulinge zugleich. 
Ein ambitioniertes Vorhaben, das - so die Projektpartner/innen 
- vor allem durch Kooperationen mit Bildungseinrichtungen, 
verschiedenen Initiativen und Jugendgruppen gelingen wird. 
Ob im Schloss, in der Bücherei, auf dem Marktplatz oder an der 
Argen: Das Lesefestival findet überall dort statt, wo Platz für 
Literatur ist. Ein Schwerpunkt des Programms liegt auf Autor/
innen, Verlagen und Kulturschaffenden aus Baden-Württem-
berg. Deutschlandweit bekannte Namen und Persönlichkei-
ten ergeben gemeinsam mit lokalen Größen ein einzigartiges 
Programm für Kinder und Jugendliche aus der Region, ganz 
Baden-Württemberg und der Vierländerregion. 
Das Württembergische Allgäu im Südosten von Baden-Würt-
temberg hatte schon einmal die Chance, sein lebendiges Kul-
turleben landesweit zu präsentieren: Das Gemeinschaftsprojekt 
knüpft an den großen Zuspruch von Besucher/innen, Autor/
innen sowie den zahlreichen engagiert Mitwirkenden der 
Baden-Württembergischen Literaturtage in den Allgäustäd-
ten Isny, Leutkirch und Wangen im Jahr 2020 an. 
Die diesjährigen Baden-Württembergischen Kinder- und 
Jugendliteraturtage 2024 wurden am vergangenen Wochen-
ende feierlich in Freiburg eröffnet.
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Die Württembergische Landesbühne  
Esslingen zu Gast in Wangen 
Ehekrise auf der Bühne: „Keiner hat gesagt, dass du aus-
ziehen sollst“ 
Am Freitag, 18. Oktober, eröffnet die Württembergische Lan-
desbühne Esslingen die Wangener Theaterspielzeit mit dem 
Stück „Keiner hat gesagt, dass du ausziehen sollst - eine Ehe 
in zehn Sitzungen“ von Nick Hornby. Tom und Louise machen 
eine Paartherapie, denn nach vielen Ehejahren ist ihre Bezie-
hung mehr oder weniger in eine Sackgasse geraten. Was die 
beiden umtreibt und wo der Hase im Pfeffer liegt, erzählen sie 
sich und damit auch dem Publikum ganz direkt - beim Warten 
auf die nächste Therapiesitzung im Pub gegenüber. Beginn ist 
um 20 Uhr in der Stadthalle Wangen. 
Louise und Tom sind seit 15 Jahren verheiratet. Vor ihrer 
wöchentlichen Paartherapie genehmigen sie sich jedes Mal 
einen Drink im Pub auf der anderen Straßenseite. Bei Weißwein 
und Bier thematisieren sie den Fehltritt, der sie zu dieser Ehebe-
ratung geführt hat. Tiefsitzende Differenzen kommen endlich 
zur Sprache. Sie entdecken aber auch wieder ihre sympathi-
schen Seiten, die über die Jahre verschwunden schienen. Doch 
zwischen der erfolgreichen Gerontologin und dem (mittlerweile 
arbeitslosen) Musikkritiker ringen zwei Welten miteinander. 
Nichts ist sicher: In der einen Woche haben sie ungewöhnlich 
wohlwollende Worte füreinander, in der nächsten liegt ihre 
Beziehung wieder in den letzten Zügen. Chronische Rechthabe-
rei wechselt sich ab mit haarsträubenden Analogien zwischen 
Ehekrise, Leistungssport und Brexit. Und wie geht’s eigentlich 
den Kindern? Immer wieder kommen Louise und Tom grund-
sätzliche Zweifel an ihrer Beratungsbedürftigkeit. Besonders im 
imaginären Wettbewerb mit dem mutmaßlichen Beziehungs-
zustand der anderen Paare, die sie vom Pub aus beim Verlassen 
der Praxis beobachten, steht es doch um ihre Ehe vergleichs-
weise gut, oder? Nick Hornby gilt als einer der einflussreichs-
ten britischen Pop-Literaten. Seine Romane „High Fidelity“ und 
„About a Boy“ wurden in zahlreiche Sprachen übersetzt und 
verfilmt. Seine Kurzgeschichte „Nipple Jesus“ wurde erfolgreich 
für die Bühne adaptiert. Hornbys aktuelles Stück erschien 2019 
unter dem Originaltitel „State of the Union“ auch als TV-Serie. 
Regie bei der Esslinger Inszenierung führt Christine Gnann, von 
ihr stammt auch die Bühnenfassung des ursprünglich englisch-
sprachigen Stücks. Es spielen Elif Veyisoglu als Louise und Mar-
cus Michalski als Tom. Bühne und Kostüme verantwortet Allison 
Woodburn und als Dramaturgin wirkt Melina Hüttner mit. Das 
Stück dauert ca. 90 Minuten, es gibt keine Pause. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der 
Kasse vor Ort ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab  
15 Minuten vor Veranstaltungsbeginn Karten auf allen Plät-
zen für 4 EUR. 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Ende der Grüngutannahme auf dem Gelände 
des „Wertstoffhofes am Südring“ 
Am Samstag, 02. November 2024 kann in der Zeit von  
8:00 Uhr bis 12:45 Uhr letztmalig in diesem Jahr Grüngut auf 
dem Gelände des „Wertstoffhofes am Südring“ angeliefert wer-
den. 
Grünschnitt, der danach anfällt, ist beim Entsorgungszentrum in 
Obermooweiler zu den bekannten Öffnungszeiten abzugeben. 

Stellenausschreibungen 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind folgende 
Stellen zu besetzen: 
•  Bauverständige/r (w/m/d) für den Fachbereich Baurecht 
 - unbefristete Teilzeitstelle mit 50 % 
 - Eingruppierung bis Entgeltgruppe 11 TVöD 
 - ab 1. Januar 2025 
 - Bewerbungsfrist: 03.11.2024 
•  Architekt/in, Bauingenieur/in, Vermessungsingenieur/in, 

Immobiliensachverständiger/in, B.Sc. Betriebswirtschaft 
(Bau und Immobilien), Bautechniker/in (w/m/d) 

 für den Fachbereich Gutachterausschuss 
 - unbefristete Teilzeitstelle mit 50 % 
 - Eingruppierung bis Entgeltgruppe 10 TVöD 
 - ab 1. Januar 2025 
 - Bewerbungsfrist: 03.11.2024 
•  Elektroniker/innen (w/m/d) 
 - unbefristet in Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijobbasis 
 - Eingruppierung nach dem TVöD 
 - zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  auf unserer Homepage 
unter www.mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 
  
Regierungspräsidium Tübingen 
Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben „B 32, Besei-
tigung des Bahnübergangs in Wangen im Allgäu“ 
Auslegung der geänderten und ergänzten Planunterlagen 
Die Mobilitätsverwaltung des Landes Baden-Württemberg hat 
im Juni 2021 den Antrag auf Einleitung des Planfeststellungs-
verfahrens für die Beseitigung des Bahnübergangs in Wangen 
im Allgäu im Zuge der B 32 bei der zuständigen Planfeststel-
lungsbehörde im Regierungspräsidium Tübingen gestellt. Im 
Rahmen dieses Planfeststellungsverfahrens fand im Septem-
ber 2023 die erste öffentliche Auslage der Planunterlagen in 
der Stadt Wangen im Allgäu nebst Anhörung der betroffenen 
Öffentlichkeit statt. 
Vor dem Hintergrund der erfolgten Rückmeldungen der Bür-
gerinnen und Bürger sowie der Träger öffentlicher Belange 
wurden die Planunterlagen überarbeitet und angepasst. Diese 
Änderungen beziehen sich im Wesentlichen auf die technische 
Straßenplanung und die Landschaftsplanung, insbesondere 
erfolgte eine Umplanung des Knotenpunktes Zeppelinstraße/
B32 zu einem Kreisverkehr. Die Verkehrsuntersuchung sowie 
weitere Gutachten wurden fortgeschrieben bzw. ergänzt. Erst-
malig erstellt wurden der Fachbeitrag Klima sowie ergänzende 
Verkehrserhebungen in den Fronwiesen. Die einzelnen Ände-
rungen sind in einer gesonderten Planunterlage übersichtlich 
aufgeführt. Die zusätzlichen und geänderten Planunterlagen 
liegen in der Zeit von Montag, 14. Oktober 2024 bis einschließ-
lich Mittwoch, 13. November 2024 auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Tübingen unter dem Link B 32, Besei-
tigung des Bahnübergangs in Wangen im Allgäu; betroffene 
Gemeinde: Stadt Wangen im Allgäu (Landkreis Ravensburg) 
- Regierungspräsidium Tübingen (baden-wuerttemberg.de) 
zur allgemeinen Einsicht aus. Aufgrund von Änderungen des 
maßgeblichen Verfahrensrechts im Bundesfernstraßengesetz 
erfolgt die Auslage ausschließlich im Internet. Es wird eine 
einfache Zugangsmöglichkeit vorgehalten, von welcher auf 
Anfrage beim Referat Recht, Planfeststellung des Regierungs-
präsidiums Tübingen unter der Telefonnummer 07071/757-0 
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Gebrauch gemacht werden kann. Zusätzlich werden die Plan-
unterlagen bei der Stadt Wangen hinterlegt und können dort 
nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
07522/74181 eingesehen werden. 
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium den Trägern öffent-
licher Belange, wie zum Beispiel Fachbehörden und Gemein-
den, Gelegenheit zur Stellungnahme zu den jetzt ausgelegten 
Unterlagen geben. Sowohl private Betroffene wie auch Umwelt-
vereinigungen und Träger öffentlicher Belange können sich bis 
einschließlich Mittwoch, 27. November 2024, zu den Unterlagen 
schriftlich oder elektronisch per E-Mail bei der Anhörungsbe-
hörde äußern. Die Kontaktdaten lauten: Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat Recht, Planfeststellung, Konrad-Adenau-
er-Straße 20, 72072 Tübingen, E-Mail: Referat24@rpt.bwl.de. Es 
ist zu beachten, dass Betroffene ihre Einwendungen rechtswah-
rend nur im förmlichen Verfahren bei der Planfeststellungsbe-
hörde oder der betroffenen Stadt Wangen im Allgäu vorbringen 
können. Alle Äußerungen sollen sich auf die geänderten Unter-
lagen beziehen. Die in der vorherigen Auslegung geäußerten 
Einwendungen behalten weiterhin ihre Gültigkeit. 
Weitere allgemeine Informationen zum Planfeststellungs-
verfahren finden Sie auf der Internetseite der baden-würt-
tembergischen Regierungspräsidien unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Seiten/Planfest-
stellung.aspx. 
Hintergrundinformationen zum Vorhaben: 
Die B 32 verbindet als überregionale Achse das Mittelzent-
rum Wangen sowohl mit dem Oberzentrum Friedrichshafen /
Ravensburg /Weingarten der badenwürttembergischen Region 
Bodensee-Oberschwaben als auch mit dem Bayrischen Ober-
zentrum Kempten. Die Ortsdurchfahrt Wangen ist mit bis zu 
20.000 Kraftfahrzeugen am Tag hoch belastet. Insbesondere in 
der Hauptverkehrszeit führen die Schrankenschließungen zu 
langen Rückstaus auf der Bundesstraße. In den verkehrsstärks-
ten Stunden lösen sich die Rückstaus vor der nächsten Schran-
kenschließung nicht mehr auf. Die vorliegende Planung umfasst 
die Beseitigung des Bahnübergangs in der Großen Kreisstadt 
Wangen im Allgäu im Zuge der B 32 Ravensburger Straße/Buch-
weg und der Bahnstrecke von Kißlegg nach Hergatz. 
  
 

AUS DEM UMLAND
Kinderkleiderbörse -Herbst- in Vogt  
19.10.2024 von 11 - 13 Uhr 
Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr gegen Vorlage des Mut-
terpasses 
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50 - 176), Schuhe (Gr. 19 - 41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt. 
Die  Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Freitag, 18.10.24 von 17:00 - 18:30 Uhr statt. 
Die  Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Ver-
käufer und Helfer findet am Samstag, 19.10.24 von 16:30 -  
17:00 Uhr statt. 
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail:
kleiderboerse-vogt@gmx.de   
Wir freuen uns auf die Herbstbörse und hoffen unseren Vogter 
Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können! 
Euer Kleiderbörse-Team 

Schloss Waldburg beendet Saison am  
30. Oktober 
Noch drei Wochen lang erwartet die Mittelalterliche Erlebnis-
welt Schloss Waldburg ihre Gäste. 
Di - So von 10 bis 18 Uhr ist geöffnet und täglich Kinderpro-
gramm geboten: 
11.00 Uhr Burgführung für Kinder und Erwachsene 
14.00 Uhr Burgführung für Kinder und Erwachsene 
15.00 Uhr Kasperle & Co. in der Puppenspielbühne 
Rätseln durch die Burg mit der Gespensterrallye und der Bur-
grallye (von 12 bis 99) - eine Belohnung ist garantiert! 
Bei gutem Wetter haben Kinder viel Freude auf dem mittelalter-
lichen Kinderspielplatz mit Rattenklatschen, Jenga-Turm-bauen, 
Pompfenkampf, Seppl-Hut-werfen, und mehr ... Werdet zu Prin-
zessin und Ritter im Fotoshooting-Raum mit der Waffenkammer 
zum Anfassen. Genießt eine atemberaubende Aussicht vom 
Dach der Waldburg. Große Puzzlewürfel, Märchenzelt, spre-
chende Porträts und mehr erwarten euch im Museum. 
Am Sonntag, den 20.10. und Sonntag, den 27.10. gibt es gro-
ßes Programm mit Führungen für Kinder und Erwachsene, 
Kasperletheater und Kinder-Ritter-Turnier. Die Buchdrucker 
erwarten euch ebenfalls. Lasst euch von weiterem tollem Pro-
gramm überraschen! 
Halloween zum Saisonabschluss 
Am 31.10., 01.11. und 02.11. feiert die Waldburg Halloween mit 
einem großen abendlichen Gruselevent. Halloween, ein Fest, 
dass auf das altkeltische Samhain zurückgeht, der Wechsel von 
der hellen in die dunkle Jahreszeit. Eine Zombie-Zone mit pro-
fessionellen Erschreckern und ein Grusel-Kabinett erwartet die 
Besucher. Lasst euch einweisen in das ordnungsgemäße Durch-
führen einer Enthauptung. Draco der Waldburger Drache gibt 
sich die Ehre. Henker Ignaz Donnerfels und Hexe Atropa vom 
Gräberfeld weisen euch durch die Burg. Der House-DJ Deep-
throat heizt ordentlich ein. 
Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Karten bekommt 
ihr auf der Waldburg oder unter www.schlosswaldburg.de oder 
an der Abendkasse. 
Für Kinder gibts viel Gruselspaß am 29.10. und 30.10. bei Hal-
loween for Kids von 13 bis 16 Uhr. 
Eine Gespensterführung und Gespensterkasperle für die Kin-
der in der Burg und dann schaurig leckeres Gruselbüffet in den 
Gewölben. 
Anmeldung für Halloween for Kids bitte an: christoph@schloss-
waldburg.de 
Unser nächstes großes Event: 
Rauhnächte - der Winterevent vom 27.12. bis zum 06.01. mit 
zwei Nächten nur für die Kinder. 
  
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Erlebnistag „Kindheit auf dem Land“ 
Am Sonntag, den 20. Oktober, lädt das Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben in Wolfegg zu einem besonderen Erlebnis-
tag ein. Zwischen 10 und 16 Uhr dreht sich alles um das Thema 
„Kindheit auf dem Land“. Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, in die Kindheitsjahre vergangener Generationen ein-
zutauchen - vom Alltag auf dem Hof bis hin zu nostalgischen Spie-
len und Spielzeugen vergangener Zeiten, vom Schwabenkind bis 
zum sogenannten Gastarbeiterkind. Jung und Alt können selbst 
Hand anlegen und das Hofleben kennenlernen, die Schätze einer 
Spielzeugausstellung entdecken, den spannenden Kindheitserin-
nerungen von Seniorinnen und Senioren lauschen und ein Kinder-
konzert besuchen, das alle Generationen einlädt. 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 7Nr. 42 vom 18.10.2024

Kindheit auf dem Land - eine Entdeckungsreise in vergan-
gene Zeiten 
Wie war es früher, als Kind auf dem Land aufzuwachsen? Der 
Alltag war geprägt von körperlicher Arbeit auf dem Hof, dem 
Schulbesuch und dem gemeinschaftlichen Leben in oft großen 
Familien. Doch neben der körperlichen Mitarbeit gab es auch 
viel Zusammenhalt und Spiele, wie sie bereits zu Großmutters 
Zeiten beliebt waren. Am Erlebnistag können Besucherinnen 
und Besucher diese Erfahrungen hautnah nachempfinden und 
selbst aktiv werden: Ob beim Füttern der Tiere, einem Schub-
karren-Parcours, beim Wett-Melken oder beim Dreschen von 
Hand - große und kleine Gäste sind herzlich eingeladen, mit 
anzupacken und das Leben von damals zu erleben. 
Ein besonderer Höhepunkt für die jüngsten Gäste ist das alte 
Kinderkarussell, das wie einst auf den Martinimärkten für nost-
algischen Fahrspaß sorgt. Das Spielen mit Steckenpferden faszi-
niert Kinder seit jeher und die Tradition des Steckenpferdbauens 
reicht weit zurück. Eine Vorführung zeigt Schritt für Schritt, wie 
die Steckenpferde entstehen - ein faszinierender Einblick in 
altes Handwerk, das nicht nur Kinder begeistert. Zudem wird 
ein Spielzeugbauer vor Ort sein, der seine handgefertigten 
Holzspielzeuge präsentiert und die Kinder dazu einlädt, selbst 
kreativ zu werden: Ob Heubälle binden oder Ringe aus Wei-
den flechten - hier können sie ihr eigenes Spielzeug herstellen. 
Die Führungen „Kindheit(en) auf dem Land“ um 11:30 Uhr 
und 13:30 Uhr sowie eine „Tiere-Führung“ um 13 Uhr und um  
15:30 Uhr bieten spannende Einblicke in das Leben von frü-
her. Um 14 Uhr lädt das Puppentheater Toldiran zu einer unter-
haltsamen Vorstellung ein. Im Erzähltheater „1000 x 1000 
Schritte weit fort von Zuhause“ erfahren die Museumsgäste um  
11:30 Uhr und 14:30 Uhr fesselnde Geschichten über die 
Schwabenkinder, die einst aus den Alpenregionen nach Ober-
schwaben kamen, um sich auf den Bauernhöfen als Saisonar-
beitskräfte zu verdingen. Dies ist auch die letzte Gelegenheit, 
die beliebte Dauerausstellung „Die Schwabenkinder“ zu besu-
chen, bevor sie mit dem Saisonende in eine mehrjährige Über-
arbeitungspause geht. 
Immer einen Besuch wert ist der neue, inklusive Spielplatz auf 
Museumsgelände. Kinder aller Altersgruppen können hier spie-
len und toben. Hochwertige Spielgeräte aus Robinien- und 
Lärchenholz, wie ein Klettertraktor und ein Heuwagen, laden 
zum Klettern und Entdecken ein. Besonders aufregend sind die 
Indoor-Spielscheune mit „Jucken ins Heu“ und die Klettersteine 
mit einem „Räuberloch“ zum Verstecken. Der Spielplatz wurde 
mit Unterstützung des Förderprogramms ‚Weiterkommen!‘ 
und einer großzügigen Spende der Kreissparkasse Ravens-
burg ermöglicht und ist barrierefrei gestaltet, sodass Kinder 
mit und ohne Handicap gemeinsam spielen können. 
Spielzeugausstellung in der Tenne Hof Reisch 
Das Elektrotechnische Museum Leutkirch präsentiert in der 
Tenne Hof Reisch eine besondere Spielzeugausstellung. Vom 
Steif-Teddy bis zur elektrischen Eisenbahn, von Puppenstuben 
und Kinderküchen bis zum Rennauto und Duracel-Häschen 
- diese Ausstellung nimmt Museumsgäste mit auf eine Reise 
durch die Welt der Spielzeuge vergangener Jahrzehnte. Einige 
der Exponate dürfen sogar ausprobiert werden. Die Ausstel-
lung bietet nicht nur Geschichte, sondern auch Spielspaß und 
einen nostalgischen Blick in die Kindheiten früherer Jahrzehnte. 
Erzählcafé „Oma/Opa, erzähl doch mal!“ 
Um 14 Uhr findet im Hof Reisch das beliebte Erzählcafé statt, in 
dem Seniorinnen und Senioren von ihrer Kindheit auf dem Land 
berichten. Sie erzählen von der täglichen Mithilfe auf dem Hof 
und den Spielen, die sie damals gespielt haben. Eine wunder-
bare Gelegenheit, authentische Geschichten aus erster Hand 
zu hören und in die Vergangenheit einzutauchen.  

Musikalisches Finale: Kinderkonzert „Vivaldi trifft Überra-
schungsgäste“ 
Den Abschluss des Erlebnistages bildet um 16 Uhr ein besonde-
res Kinderkonzert in der Zehntscheuer Gessenried. Unter dem 
Titel „Vivaldi trifft Überraschungsgäste“ bringt das Ensemble 
Tityre eine Mischung aus bekannten Kinderbuchfiguren und 
klassischer Musik auf die Bühne. Ob sprudelnde Wassermu-
sik, ein lustiger Kaffeekannen-Song oder freche Räubermusik 
- dieses Erzähl-Konzert verspricht ein mitreißendes Erlebnis für 
die ganze Familie. Der Eintritt beträgt 3 Euro pro Person, mit 
freier Platzwahl. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Die Freiwillige Feu-
erwehr Wolfegg bietet Grillwurst, Kaffee und Kuchen an. Auch 
die Landfrauen sind vor Ort und machen Grießbrei wie früher 
von der Oma. 
Weitere Informationen zum Programm und zu möglichen wet-
terbedingten Änderungen finden Sie auf der Webseite des 
Museums unter www.bauernhaus-museum.de.
 
BV Allgäu-Oberschwaben e.V.   
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Mittwoch, den 06.11.2024 
Gasthof zum Bräuhaus, Roßberg 1, 88364 Wolfegg 
19:30 Uhr Einlass 
20:00 Uhr Beginn der Versammlung 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Grußworte 
4.  Gastvortrag Urs Schneider Ehrenpräsident von Agro-Mar-

keting Suisse 
   „Kommunikation als Erfolgsfaktor auf dem Markt und 

in der Politik“  
5. Geschäftsberichte 
6. Satzungsänderung 
 1.  Hinzufügen unter Mitgliedschaft: Einführung der 

gleichzeitigen Mitgliedschaft beim Bauernverband All-
gäu-Oberschwaben e.V. und beim Landesbauernver-
band in Baden-Württemberg e.V. 

 2. Ersatz „Ortsobmann“ durch „Ortsvorsitzende/r“ 
7. Ehrungen und Verabschiedungen 
8. Schlusswort 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Franz Schönberger gez. Stefan Loderer 
-Vorsitzender-  -Geschäftsführer- 
  
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 19. – 27. Oktober 2024 
  
Samstag, 19. Oktober – Jahrestag der Weihe der Bischofs-
kirche in Rottenburg 
19:15 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Donnerstag, 24. Oktober 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 27. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis –  
Weltmissionssonntag 
Missio-Kollekte 
09:00 Uhr Heilige Messe zum 150-jährigen Jubiläum  
 der Friedens- und Soldatenkameradschaft 
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Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.se-wangen.drs.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Herzliche Einladung zur Verabschiedung von Pfarrerin Frie-
derike Hönig am Sonntag, 20. Oktober 2024, um 14 Uhr in 
der Ev. Stadtkirche Wangen 
  

Oase 
Herzliche Einladung zu Begegnung und Frühstück 
am Donnerstag, 24. Oktober, 9 - 11 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Ulrich
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.“ | Röm 12,21 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 17.10. 
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen Gottesdienst 

(Verdeil) 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Treffen des Schießdienstes 
Freitag, 18.10. 
19.30 Uhr Wittwaiskirche KONFI+ - Treffen für die Konfirman-

dInnen 
Sonntag, 20.10. 
14.00 Uhr Stadtkirche Wangen 
 Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin Frie-

derike Hönig 
Dienstag, 22.10. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
Mittwoch, 23.10. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kir-

chenmäuse“ 
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus KONFI-Treff 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Öffentliche Sitzung des KGR 
Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Stadtkirche Wangen 
 Gottesdienst (Pfarrer Knoch) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé 

(Verdeil) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram. 

  
 

 
 

  
 

 
  

  
  
  

  
 

   
  

 
   

  
  

 
    
  

 
    
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 
   

  
  

  
  
 

  
 

 
   

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 
 
 

Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de  
  
Gemeindebüro: 
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
 

VOLKSHOCHSCHULE
Städtische Galerie In der Badstube in Wangen 
im Allgäu 
Aktuelle Ausstellung  
Städtische Galerie In der Badstube 
Lange Gasse 9, D-88239 Wangen 
FLOWERS INSIDE  
Beate Bitterwolf 
Anne Carnein 
Angela M. Flaig 
Hermann Försterling 
Susanna Taras  
11. August - 10. November 2024 
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 20. Oktober, 
um 15 Uhr  
Fünf zeitgenössische Künstlerinnen und Künstler - Beate Bitter-
wolf aus Gaienhofen, Anne Carnein aus Kißlegg, Angela M. Flaig 
aus Rottweil, Hermann Försterling aus Eppingen, Susanna Taras 
aus Potsdam - präsentieren eine erlesene Werkauswahl ihrer 
Pflanzenmotive, die vom kleinsten bildhauerischen Objekt bis 
zur raumfüllenden, farblich überbordenden Installation reicht. 
Dies in einer bildnerischen, auf den verschiedenartigsten Mate-
rialien basierenden Ausgestaltung. Um den ewigen Kreislauf 
von Wachsen, Werden und Vergehen von allem Lebendigen 
drehen sich ihre Malerei, Objekte und Fotografien. Sie spüren 
der Vielfalt nach, die ihnen die Natur bietet. Die Führung durch 
die Ausstellung Flowers Inside am Sonntag, 20. Oktober, um 
15 Uhr bietet den Teilnehmenden einen Rundgang durch die 
blühende Pracht und welkende Schönheit, die sich in den fünf 
Ausstellungsräumen entfaltet. 
Info: Die Ausstellung „Flowers Inside“ in der Städtischen Gale-
rie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis  
10. November. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und fei-
ertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Alle weiteren Infos zum Begleitprogramm sind im Internet unter 
www.wangen.de erhältlich.   
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
Der Ortsverband VdK informiert: 
Rentenblicker: Rentenexperten machen Schüler fit in Alters-
vorsorge 
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deutschen 
Rentenversicherung und bietet jungen Menschen die Möglichkeit, 
sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge zu beschäftigen. 
Mehr als 70 Rentenexperten der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) kommen auf Wunsch landesweit 
in die Schulen. In Absprache mit der Lehrkraft gestalten sie eine 
etwa 90-minütige Unterrichtseinheit zu den Themen Sozialversi-
cherung, Altersvorsorge und Rente. Das kostenfreie Angebot rich-
tet sich an Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9. 
Die Rentenexperten erklären den Schülern in der Unterrichts-
einheit, wie das deutsche Rentensystem funktioniert, was die 
jungen Menschen schon heute für die Rente tun können und 
welche Möglichkeiten der zusätzlichen Altersversorgung es 
gibt. Außerdem informieren sie über die Leistungen der gesetz-
lichen Rentenversicherung, von denen die Schüler schon heute 
profitieren können. Als öffentlich-rechtliche Institution garan-
tiert die DRV BW ein neutrales und unabhängiges Bildungsan-
gebot. Lehrkräfte können den Referentenservice online buchen 
unter: www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen/ 
  
Stadtbücherei Ravensburg 
Lesung „Hin und weg“ mit Madeleine Becker 
Madeleine Becker stellt am 24.10.2024 um 20 Uhr im Kornhaus-
saal in der Stadtbücherei Ravensburg im Rahmen der Öko-Akti-
onswochen Baden-Württemberg ihr Buch „Hin & Weg“ vor. In der 
Fortsetzung zu ihrem Bestseller „Erstmal für immer - Vom Hörsaal 
in den Kuhstall“, berichtet sie erneut von ihrem (Über-)Leben auf 
einem österreichischen Bauernhof. Moderiert von Martin Weiß 
vom Anbauverband ‚Bioland‘, kommt die Autorin im Anschluss 
an die Lesung mit den Zuhörern/innen ins Gespräch. Die Ver-
anstaltung ist eine Kooperation der Bio-Musterregion Ravens-
burg und der Stadtbücherei Ravensburg. Der Eintritt ist frei und 
Anmeldungen sind über eveeno.com möglich. 
In ihrem neuesten Buch nimmt Madeleine Becker die Leser/
innen mit in ihre ländliche Welt zwischen Wollschweinen, 
Kühen, Gemüsegarten und Almwiesen. Sie beleuchtet ehrlich 
und mitreißend die schönen, die lustigen, aber auch die schwie-
rigen Momente und Krisen im Leben als Landwirtin: Gleichzeitig 
sensibilisiert sie dabei für Themen wie nachhaltige Landwirt-
schaft, und artgerechte Tierhaltung, die man in der Stadt und 
im Supermarkt allzu leicht ausblenden kann. 
Madeleine Becker kommt aus Rheinland-Pfalz und studierte 
Geschichte, Politik- und Literaturwissenschaft, bevor sie 2019 
einen neuen Weg einschlug und nach Österreich auf einen Bau-
ernhof zog. Seit 2023 betreibt sie, gemeinsam mit ihrem Freund, 
einen eigenen Hof in der Steiermark und führt seit einiger Zeit 
einen erfolgreichen Instagram-Kanal (@frau_freudig), auf dem 
Sie ihren Followern spannende Einblicke in ihr Leben gewährt. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg finden Sie unter:
www.öko-aktionswochen-bw.de
 
Literatur-Lese-Fest „Frederick Tag“  
Orte für Worte im Regierungsbezirk Tübingen - Landeswei-
tes Literatur-Lese-Fest 
Vom 14. bis 25. Oktober 2024 findet der Frederick Tag, das 
landesweite Literatur-Lese-Fest in Baden-Württemberg, statt. 
Bereits zum 27. Mal werden Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene für die Lust am Lesen sowie für den Spaß an der Beschäf-
tigung mit Literatur in Stadt- und Gemeindebibliotheken, 
Schulen und vielen anderen Kultur- und Bildungseinrichtun-
gen mit zahlreichen Veranstaltungen begeistert. Der „Frederick 
Tag“ stellt für den Tübinger Regierungspräsidenten Klaus Tap-
peser „ein wichtiges Element der Leseförderung dar.“ Insbeson-
dere bei jungen Menschen und Kindern soll eine Leidenschaft 
für das Lesen und die Literatur geweckt werden. „Gute Kinder-
bücher sind eine Schatztruhe randvoll mit Fantasie, Ideen und 
Eindrücken. Sie machen Lust darauf, die Welt zu entdecken 
und wecken die Neugierde“, so der Tübinger Regierungspräsi-
dent. Im Rahmen des Frederick Tages sind mehr als 180 Veran-
staltungen rund um das Lesen im Regierungsbezirk Tübingen 
geplant. Die Veranstaltungen finden nicht nur in den größeren 
Städten statt, es beteiligen sich ebenso viele Einrichtungen in 
kleineren Gemeinden im ländlichen Raum. 
Unterstützung erhalten alle Einrichtungen von der Fachstelle 
für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsi-
dium Tübingen, die als landesweite Koordinationsstelle für die 
Aktion fungiert. Dabei bietet der „Frederick Tag“ eine vielfältige 
Mischung an Veranstaltungen für jede Altersgruppe mit Auto-
renlesungen, Poetry Slam, Kindertheaterveranstaltungen, Bib-
liotheksrallyes und vielem mehr. So erzählt zum Beispiel der 
Autor und Illustrator Alexander Steffensmeier Geschichten von 
der Kuh Lieselotte. Sprache und Musik gibt es mit dem Autor 
und Songwriter Tobias Elsäßer, die Lesungen für Ohren und 
Beine der Autorin Irene Margil animieren zum Zuhören und 
aktiven Mitmachen. Weitere Autorinnen und Autoren, die man 
unter anderem live erleben kann, sind Inka Friese, Martin Muser, 
Stefanie Gessner, Rüdiger Bertram, Silke Schlichtmann, Patricia 
Prawit und Fabian Lenk. Wie und wo sich Gelegenheiten bie-
ten, den Frederick Tag mitzuerleben, kann man unter www.fre-
derick.de dem zentralen Veranstaltungskalender „Frederick on 
Tour“ entnehmen. Unter anderem besteht auch die Möglich-
keit beim landesweiten Auftakt der Stadtbibliothek Heilbronn 
am 14.10.2024 um 10.00 Uhr per Livestream mit dabei zu sein: 
https://www.youtube.com/live/DIdTHaLyFxg 
Folgende öffentliche Stadt- und Gemeindebibliotheken im 
Regierungsbezirk Tübingen nehmen am Frederick Tag 2024 teil: 
Ammerbuch, Amstetten, Bad Urach, Bad Saulgau, Bad Waldsee, 
Bad Wurzach,  Baienfurt, Balingen, Balingen-Frommern, Ber-
ghülen, Bisingen, Bitz, Blaubeuren, Bodelshausen, Dornstadt, 
Dußlingen, Ehingen, Eningen, Erbach, Ertingen, Gammertin-
gen, Geislingen, Gomaringen, Haigerloch, Hechingen, Herold-
statt, Hirrlingen, Horgenzell, Illerrieden, Isny, Kirchentellinsfurt, 
Kirchdorf, Kressbronn, Laichingen, Langenargen, Laupheim, 
Leutkirch, Markdorf, Meckenbeuren, Meersburg, Mengen, Mös-
singen, Mössingen-Öschingen, Mössingen-Talheim, Munderkin-
gen, Münsingen, Nehren, Neustetten, Oberstadion, Öpfingen, 
Pfullingen, Pfullendorf, Pliezhausen, Reutlingen-Gönningen, 
Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, Rosenfeld, Rottenburg, 
Sigmaringen, Schelklingen, Tettnang, Tübingen, Ulm, Überlin-
gen, Waldburg, Wangen, Walddorfhäslach, Wannweil, Wester-
heim, Winterlingen,  Wolpertswende-Mochenwangen. 
Hintergrundinformationen: 
Das Lese-Fest wird durch das Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport Baden- Württemberg, dem Baden-Württembergischen Bib-
liotheksverband sowie den Volksbanken und Raiffeisenbanken 
in Baden-Württemberg unterstützt. Seinen Namen trägt der Fre-
derick Tag in Anlehnung an das Bilderbuch „Frederick“ von Leo 
Lionni: die Maus Frederick sammelt lieber Wörter, Farben und 
Sonnenstrahlen als Vorräte für den Winter und macht damit die 
kommenden grauen Wintertage ein bisschen bunter und kürzer.  
Weitere Informationen sowie Logo und Grafiken zum Frederick 
Tag 2024 sind unter www.frederick.de zu finden. 
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Regierungsbezirk Tübingen 
Sechs Millionen Euro zusätzliche Landeshilfen fließen in den 
Regierungsbezirk Tübingen zur Bewältigung der Unwette-
rereignisse rund um Pfingsten 2024 
Die Unwetter, die sich zwischen dem 30. Mai und dem 3. Juni 
2024 ereigneten, haben in mehreren Städten und Gemeinden 
im Regierungsbezirk Tübingen erhebliche Schäden hinterlas-
sen. Um den betroffenen Kommunen bei der Beseitigung der 
Schäden zu helfen, unterstützt sie das Land Baden- Württem-
berg über bestehende Landes- und Förderprogramme sowie 
über zusätzliche Landeshilfen nach schweren Naturereignissen. 
Vorrangig kommen 29 Fachförderprogramme wie beispiels-
weise Mittel des Programmbereichs Kommunaler Straßenbau 
und des Ausgleichsstocks oder das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum in Betracht. Darüber hinaus hat das Land 
ein weiteres Hilfspaket nach schweren Naturereignissen und 
Unglücksfällen in Höhe von 25 Millionen Euro aktiviert, um die 
besonders betroffenen Kommunen in den Regierungsbezirken 
Stuttgart und Tübingen zu unterstützen. Rund sechs Millionen 
Euro dieser zusätzlichen Hilfen wurden dem Regierungsbezirk 
Tübingen zugewiesen. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser ist in Anbetracht der ent-
standenen Schäden für die betroffenen Gebiete dankbar. „Wir 
sind froh, dass das Land mit diesen zusätzlichen Mittel finan-
ziell hilft. Das Geld ist unerlässlich für die Unterstützung unse-
rer Kommunen und die Wiederherstellung der Infrastruktur. “ 
Die Verteilung der Mittel im Regierungsbezirk Tübingen erfolgte 
dieser Tage entsprechend dem Ausmaß der geschätzten Schä-
den im Zusammenhang mit den Unwetterereignissen zwischen 
dem 30. Mai und dem 3. Juni 2024. 
Aufgrund dieser mit den Landkreisen abgestimmten Verteiler-
quote erhält der am stärksten betroffene Landkreis - der Kreis 
Biberach - rund 1,8 Mio. Euro. Den Landkreisen Ravensburg und 
Reutlingen werden rund 1,3 bzw. rund 1 Mio. Euro zugewiesen. 
Knapp 800.000 Euro fließen in den Landkreis Bodenseekreis, 
knapp 600.000 Euro in den Zollernalbkreis, rund 150.000 Euro 
in den Landkreis Tübingen sowie ca. 70.000 Euro in den Alb-
Donau-Kreis. Die weitere Verteilung der Gelder innerhalb der 
einzelnen Landkreise erfolgt durch die jeweiligen Landratsäm-
ter. Sie stellen die Bedürftigkeit der Kommunen fest und sollen 
bei der Bearbeitung der Anträge im Sinne einer schnellen und 
bedarfsgerechten Hilfeleistung die vorhandenen Spielräume 
zugunsten der betroffenen Gemeinden ausschöpfen. 
Hintergrundinformationen: 
Die regulären Fachförderprogramme werden in manchen Fäl-
len nicht greifen oder nicht ausreichen, um die Folgen der 
Unwetterereignisse zwischen dem 30. Mai und dem 3. Juni 
2024 zu bewältigen. Das Land Baden-Württemberg hat daher 
ergänzend ein Hilfspaket von zusätzlichen 25 Millionen Euro 
beschlossen. Dies wurde in Absprache mit den Kommunalen 
Landesverbänden auf den Weg gebracht und basiert auf den 
Richtlinien des Innenministeriums für die Gewährung von Lan-
deshilfen nach schweren Naturereignissen und Unglücksfällen 
vom 27. Oktober 2017. Anträge auf Förderung aus den regulä-
ren 29 Fachförderprogrammen können von allen von Hochwas-
ser und Starkregen betroffenen Kommunen gestellt werden. 
Diese Mittel aus den Fachförderprogrammen haben Vorrang 
vor den zusätzlichen Landeshilfen. 
 
LEV Ravensburg 
Pflanzzeit für Stauden: Ein blühender Garten für das Früh-
jahr 2025 
Der Herbst ist die ideale Zeit, um den eigenen Garten für das 
nächste Frühjahr vorzubereiten. Für alle Gartenfreunde im 
Landkreis Ravensburg beginnt jetzt die Pflanzzeit von Stauden, 

die in der kommenden Gartensaison für prächtige Blüten sor-
gen sollen. Heimische Stauden sind dabei besonders empfeh-
lenswert, da sie nicht nur pflegeleicht und robust sind, sondern 
auch einen wertvollen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt 
leisten. Gleichzeitig können durch einfache Maßnahmen in 
den Wintermonaten die natürlichen Lebensräume zahlreicher 
Insekten und Kleintiere geschützt werden. 
Die milden Herbstmonate bieten optimale Bedingungen für die 
Pflanzung von Stauden. Der Boden ist noch warm von der Som-
merhitze und kann ausreichend Feuchtigkeit speichern, sodass 
die Wurzeln bis zum Winter gut anwachsen können. Stauden 
wie die aus der Pflanzliste „Mehrjährige Pflanzen und Stauden 
im Landkreis RV“ sind perfekt an die klimatischen Bedingungen 
in der Region angepasst und bieten nicht nur eine lange Freude 
in ihrem Garten, sondern sind auch für Bienen, Schmetterlinge 
und andere Insekten wertvolle Nahrungsquellen. 
Der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg hat eine Liste 
mit empfehlenswerten Mehrjährigen Pflanzen und Stauden 
entworfen, welche unter www.naturvielfaltrv. de/media/pflanz-
liste.pdf auf der Webseite der Biodiversitätsstrategie zu finden 
ist. Naturschutz im Winter: Blühpflanzen und Laub im Garten 
lassen Neben der Pflanzzeit im Herbst kann jeder Gartenbesit-
zer oder jede Gartenbesitzerin auch während der Wintermonate 
aktiv zur Förderung der Artenvielfalt beitragen. Ein einfaches 
und wirkungsvolles Mittel ist es, verblühte Pflanzen stehen zu 
lassen und das gefallene Laub nicht vollständig zu entfernen. 
Stauden bieten durch ihre verblühten Stängel die perfekte 
Überwinterungsmöglichkeit für viele Insekten. 
Auch durch das Laub entstehen natürliche Rückzugsorte für 
Igel, Amphibien und nützliche Insekten, die dort den Winter 
verbringen können. Anstatt das Laub komplett zu entfernen, 
sollte es an geschützten Stellen im Garten gesammelt werden, 
um so kleine Winterquartiere zu schaffen. Diese simple Maß-
nahme trägt nicht nur zum Erhalt der Biodiversität bei, sondern 
schützt auch den Boden vor Austrocknung und Frost. 
Für weitere Informationen lohnt es sich, auf www.naturviel-
falt-rv.de oder auf der Internetseite des LEV Ravensburg vor-
beizuschauen. 
 
Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
Bierkulinarik erleben: BierMenü mit Brauereigeschichten 
im Brauereigasthof Mohren 
Ein einzigartiges BierMenü erwartet Sie am 24. Oktober 2024 im 
Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg im Brau-
ereigasthof Mohren in Leutkirch: ein Vier-Gang-Menü, welches 
nicht nur herrlich schmeckt, sondern auch damit überrascht, 
welch leckere Zutaten unsere Region zu bieten hat. Oftmals mit 
Bier gekocht, immer für Bier gekocht. Denn die Chefs der Brau-
erei Clemens Härle, Gottfried Härle und Esther Straub, erzählen 
allerhand Anekdoten und Wissenswertes zu den einzelnen Bie-
ren und ihrer Brauerei. Ein kurzweiliger Abend, bei dem „lecker“ 
als Beschreibung gar nicht ausreicht.
Bitte geben Sie bei Ihrer Reservierung mit an, ob Sie ihr Menü 
mit Fleisch oder vegetarisch bevorzugen. Teilen Sie uns zudem 
Ihre Allergien und Unverträglichkeiten mit. 
Datum: 24. Oktober 2024 
Uhrzeit: 18:00 bis 22:00 Uhr 
Ort: Brauereigasthof Mohren, Wangener Straße, Leutkirch im 
Allgäu, Deutschland 
Teilnahmegebühr: 65 € pro Person 
Anmeldung  bis 21.10.2024 um 9 Uhr an: info@haerle.de 
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Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
Von der Milch zum Käse: die Kunst der Käseherstellung bei 
der Martin Bauhofer Schaukäserei erleben 
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg lädt 
die Martin Bauhofer Käserei GmbH zu zwei besonderen Führun-
gen durch ihre Schaukäserei ein. Die Führungen bieten einen 
faszinierenden Einblick in die traditionsreiche Handwerkskunst 
der Käseherstellung. 
Besucher erhalten die einmalige Gelegenheit, den gesamten 
Produktionsprozess von Sauerrahmbutter und verschiedenen 
Käsesorten hautnah mitzuerleben. Von der täglich frisch ange-
lieferten Milch aus der Region bis hin zu den fertigen, rindenge-
reiften Käsespezialitäten – jeder Schritt wird anschaulich erklärt 
und kann mit allen Sinnen erlebt werden. 
Datum: 29. und 30. Oktober 2024 
Uhrzeit: jeweils 09:30 - 11:00 Uhr 
Ort: Käserei Martin Bauhofer GmbH, Kofeld 4, Bodnegg 
Kosten: 10€ pro Person inkl. Probiererle 
Anmeldung  bis 24.10.2024 per E-Mail an b.locherer@bauho-
fer.net  
Nach der Besichtigung können sich die Teilnehmer auf eine 
Kostprobe der hauseigenen, aromatischen Käsespezialitäten 
freuen - ein wahrer Genuss für alle Käseliebhaber! Für Kinder 
wird in der Zeit der Führung eine Bastel- und Mitmachaktion 
angeboten (Voranmeldung erforderlich!): 
29. Oktober: Kreatives Basteln: Tic Tac Toe mit Naturmaterialien 
30. Oktober: Mitmach-Aktion: Wildkräuterbutter selbst her-
stellen und Gefühlssteine bemalen 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg finden Sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de
 
Wechsel im Baudezernat bahnt sich an 
Auf Dezernent Peter Ritter folgt zum 1. April 2025 Hubert 
Meßmer 
Seit zwölf Jahren arbeitet Peter Ritter bei der Stadt Wangen. 
2012 übernahmen er von Wolfgang Friedrich die Leitung des 
Tiefbauamts und 2019 das damals neu geschaffene Baude-
zernat. Doch für ihn ist klar: Am 1. April 2025 ist Schluss. Dann 
übernimmt mit Hubert Meßmer ein erfahrener Fachmann. Den 
Wangenern ist Meßmer seit einiger Zeit als Leiter mehrerer 
innovativer Bauprojekte bei der Landesgartenschau bekannt. 
Fragt man Baudezernent Peter Ritter, was ihm bei der riesigen 
Zahl von Projekten, die ihn seit 2012 in Wangen beschäftigt 
haben und noch beschäftigen, am meisten Spaß gemacht hat, 
nennt er ohne Umschweife die Verlagerung des Wohnmobil-
stellplatzes. Kein Wunder der begeisterte Wohnmobilist konnte 
dabei eigene Ideen und Erfahrungen einbringen und umsetzen. 
Viel Lob gab und gibt es für den Bau der Kreisverkehre, der ihm 
auch den scherzhaften Titel „Kreisbaumeister“ eingebracht hat. 
Fragt man nach dem Projekt, das die meiste Mühe gemacht hat, 
dann steht der Bau der Bahnunterführung an der Ravensbur-
ger Straße ganz oben auf der Liste. Aber er sieht Licht am Ende 
des Unterführungstunnels: Die Unterführung kommt. Die Vor-
arbeiten beginnen 2025 mit der Vorbereitung der Infrastruk-
tur. Dazu gehört der Leitungsbau“, sagt Ritter. 
Einen wichtigen Teil seiner Arbeit nimmt die Kommunikation 
mit den von Baumaßnahmen Betroffenen ein. „Die Bewäh-
rungsprobe war 2016 die Sanierung der Bindstraße“, erinnert 
er sich. Die Zugänglichkeit zu den Häusern insgesamt und zu 
den Geschäften im Besonderen waren damals die Kernthe-
men. „Es gab kaum Ärger. Das geht nur, wenn man die Leute 
mitnimmt“, sagt er und erinnert an das schöne Fest, bei dem 
die Bürgerschaft die Straße erstmals auf einem roten Teppich 
begehen konnte. Dass die Arbeit in den vergangenen Jahren 

gut lief, schreibt er auch seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern zu: „Ich habe ein tolles Team“, sagt er. 220 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, gehören dem Baudezernat an vom städtischen 
Bauhof, den unterschiedlichen Fachbereichen im Hoch- und 
Tiefbau bis hin zu den Technischen Werken. 
Fragt man den Baudezernenten, wo er die Zukunftsthemen 
für die Stadt im Baubereich sieht, dann nennt er eine ganze 
Reihe: Neben dem B32-Umbau, Kindergarten- und Schulbau 
und Sanierungen, steht auch die Frage, wie und wo man sinn-
vollerweise auch künftig Geflüchtete unterbringt. Ganz wichtig 
ist ihm: Wie kann man Wangen zukunftsfähig machen und das 
Leben in der Altstadt attraktiv halten? Wie kann man Vorausset-
zungen schaffen für die Geschäfte, die Gastronomie und auch 
für die mögliche Wiederansiedelung von Handwerk? Wie kann 
die Stadt attraktiv bleiben mit einem Alltagsleben und nicht 
nur als Tourismusort? Dazu gehört natürlich auch das Thema 
Klimaverträglichkeit und Hitzeentwicklung. 
All diese Themen – und sicher einige mehr - wird sein Nachfol-
ger Hubert Meßmer in den kommenden Jahren gemeinsam mit 
dem Team des Baudezernats weiterdenken und fortentwickeln. 
„Ich bin sehr froh darüber, dass mich Peter Ritter jetzt schon in 
viele Dinge hineinschauen lässt. So bin ich jetzt schon in die 
Haushaltsplanung für das Jahr 2025 eingebunden“, sagt Meß-
mer, der derzeit bei der Landesgartenschau als Projektleiter 
arbeitet. Kindergarten, Aussichtsturm und Holz-Naturfaser-Pa-
villon lagen und liegen noch organisatorisch in seinen Händen. 
„Und toll, dass die LGS den Übergang zum 1. April 2025 ermög-
licht“, sagt Meßmer. 
Bei der Stadtverwaltung ist der 51-Jährige kein Unbekannter. 
Lange Jahre hat der Ingenieur in unterschiedlichen Aufgaben-
bereichen beim Landkreis Ravensburg vielfältige und große 
Projekte entwickelt und umgesetzt. Dabei gab es immer wieder 
Berührungspunkte mit verschiedenen Ämtern der Stadt Wan-
gen, sei es beim Thema der Kreisschulen, im Zusammenhang 
mit der Oberschwabenklink oder der Errichtung von Flücht-
lingsunterkünften. Stand für ihn zu Beginn die Projektleitung 
vor allem im Bereich Wohnungsbau im Mittelpunkt, rückte 
2004 zunehmend das Thema Krankenhausentwicklung in den 
Fokus. Meßmer hatte die Projektleitung für die Entwicklungs-
konzeption für Nach- und Ergänzungsnutzungen ebenso inne, 
wie die Projektleitung am Großprojekt der Neustrukturierung 
des St. Elisabethen-Klinikums der OSK in Ravensburg. 238 Mil-
lionen Euro wurden dabei bewegt. Daneben leitete er den 
Bereich Bauprojekt- und Technisches Gebäudemanagement 
des Eigenbetriebs IKP. 
Als Geschäftsführer des kreiseigenen Eigenbetrieb IKP war er ab 
2017 verantwortlich für die Entwicklung, den Bau und Betrieb 
des gesamten Immobilienbestands des Landkreises. In diesem 
Zusammenhang kümmerte er sich schließlich auch um die Ent-
wicklung des Schulbauprogramms des Landkreises und damit 
verbunden um den Neubau der Kreissporthalle in Wangen im 
Schulzentrum. 
Ein Ausflug in die Privatwirtschaft von 2021 bis 2023 weitete 
ebenso seinen Erfahrungsschatz, wie die mehrmonatige Mit-
arbeit an Bauprojekten im boomenden Berlin während seines 
Studiums Ende der 1990er Jahre. Hubert Meßmer lebt mit sei-
ner Familie in Argenbühl. Sein Fitnessprogramm absolviert er 
täglich, indem er mit dem Rad zur Arbeit fährt. 
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Service-Techniker /
KFZ -Mechatroniker / 
Landmaschinenmechaniker

  

jobs@serviceunion-bodensee.de
oder per Post an: 
ServiceUnion Bodensee GmbH, Frau Stephanie Sigg
Hatternholzweg 13, 88239 Wangen i.A.

Wir suchen für unseren Standort in 88239 Wangen i.A. - Gewergebiet Amtzell - 
Geiselharz - Schauwies  ab sofort Verstärkung! Komm ins #TEAMERNEUERBARE  

Ihr regionaler Partner. Rund um Biogas. Bundesweit.

Interessiert?  Schick Deine komplette 
Bewerbung an:

     DEINE AUFGABEN
  
        Inbetriebnahme, Wartungen und Instandsetzungen von Blockheiz-
        kraftwerken
        Fernwartung und Diagnose 
        Ansprechpartner*in für Kund*innen und Unternehmen 

     DEINE QUALIFIKATIONEN
        
        Abgeschlossene Ausbildung im Bereich KFZ, Maschinen- oder Anlagenbau, 
        z.B. als KFZ-Mechaniker (M|W|D), Mechatroniker (M|W|D), 
        Landmaschinentechniker (M|W|D),  Industriemechaniker (M|W|D)
        Führerschein Klasse B

     UNSERE BENEFITS
        
        Abwechslungsreicher Arbeitsplatz
        Weiterbildungen
        Überstundenausgleich
        Möglichkeit einer 4-Tage Woche 

im Aussendienst (m/w/d)

BODENSEE

Die ServiceUnion Bodensee GmbH ist regionaler Partner, wenn es um
dezentrale Energietechnik, Wartung, Instandhaltung, Reparatur und 
Erweiterung einer Biogasanlage oder BHKW geht.

STELLENANGEBOTE

 

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

  
  

        

        

GESCHÄFTSANZEIGEN

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT
MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00

 

  

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

  
  

        

        

 

  

  
  

        

        LACHEN ist gesund - heilt - schenkt Freude
Darf ich lachen - in schwierigen Zeiten?

LACHEN kann jede/r (lernen) 

LACHYOGA WORKSHOP
Lach- und Atemübungen 

Samstag, 26.10.2024, 10:00 - 12:30 Uhr
Ort: Boeckeler Stadl, Bodenseestraße, 88239 Neuravensburg
Betrag: 25 € · Mitbringen: Matte, eventuell Decke, Getränk  

Anmelden: bernhard.sonja@t-online.de · 0171 971 45 48 

Ulrich Wickert:

„Chancen statt 
Gewalt: Werden 
auch Sie Pate!“

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de


